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Nichts ist wertvoller       
als Ihre Arbeitskraft 
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Was Sie sich alles von 
Ihrem Einkommen 
leisten können
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Die allgemeine Situation auf einen Blick
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Statistisch gesehen wird jeder 4. Angestellte und jeder 3. Arbeiter im Laufe seines Lebens 
berufs- oder erwerbsunfähig

Jedes Jahr gibt es ca. 170.000 Neuzugänge für eine Erwerbsminderungsrente

Selbstständige und gesetzlich Versicherte in den ersten fünf Beitragsjahren erhalten keine gesetzliche 
Erwerbsminderungsrente

Nach sechs Wochen Lohnfortzahlung durch den Arbeitgeber beträgt das Krankengeld der gesetzlichen 
Krankenkasse nur rund 80 % des letzten Nettoeinkommens

Im Durchschnitt beträgt die Erwerbsminderungsrente 936 €

Ihre Arbeitskraft ist das Wertvollste, was Sie haben!

Sind Sie auch Einkommensmillionär?

Monatliches Bruttogehalt

In jungen Jahren ist Ihre Arbeitskraft ganz selbstverständlich. Sie sichert Ihren Lebensunterhalt und ermöglicht Ihnen die Erfüllung 
Ihrer Wünsche und Ziele. Ganz egal, ob Sie körperlich oder geistig tätig sind.

Wissen Sie eigentlich, wie wertvoll Ihre Arbeitskraft ist?

So wertvoll wie ein Auto? So wertvoll wie ein Haus?
Viel mehr: 

monatliches 
Nettogehalt

2.500 €

Nettoeinkommen bis zum Rentenalter

1.200.000 €
40 Arbeitsjahre

Jahre zur Rente Zukunftseinkommen
x 12 Monate  x =

Ihre Arbeitskraft ist 
ein Vermögen wert
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Berufsunfähigkeit hat viele Gründe
Was kann Ihnen alles passieren?

Vor allem psychische- und Krebserkrankungen sind die häufigsten Ursachen für Berufsunfähigkeit. Knapp 50 Prozent der Fälle von 
Berufsunfähigkeit gehen auf diese beiden Gründe zurück. Gefolgt von Erkrankungen des Skelett- und Bewegungsapparats mit rund 
24 Prozent.

Mit der Arbeitskraft-
absicherung scha� en 
Sie die Grundlage 
für Ihre Zukunft

Krebs
19,3%

Bewegungsapparat
19,1%

Übrige
10,1%

Unfall
8,2%

Nervensystem
7,6%

Herz-Kreislauf-System
6,1%

Psyche
29,5%

Quelle: GDV
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So groß ist der Verdienstausfall bei längerer 
Arbeitsunfähigkeit

      

 

Arbeitnehmer/in (gesetzlich versichert)

Arbeitnehmer/in (privat versichert)

Selbstständige/r (privat versichert)
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Berufsunfähigkeit: Highlights unserer Premiumpartner

  Prognosezeitraum 6 Monate
  Rückwirkende Leistung ab Beginn der Berufsunfähigkeit (BU)
  Verzicht auf Prüfung bei Umorganisation von Selbstständigen
  Infektionsklausel für alle Berufe
  Garantierte Rentensteigerung möglich
  Klar definierte Leistungsauslöser
  Wiedereingliederungshilfe oder Soforthilfe
  Zusatzzahlungen bei Pflege oder schwerer Krankheit möglich
  Beitragsstundungen oder Beitragsübernahme möglich 
  Zusätzliche Absicherung bei Dienstunfähigkeit (nicht alle Produktpartner)

Was ist eigentlich eine Berufsunfähigkeit?

Ihre persönliche Situation

Bruttoeinkommen

€

Nettoeinkommen

€ €
= ca. 80 % vom Netto

€
Versorgungslücke

(volle Erwerbsminderungsrente)

€
Versorgungslücke

(Teilw. Erwerbsminderungsrente)

€
Versorgungslücke

Volle Erwerbsminderungsrente*

€

Teilw. Erwerbsminderungsrente*

€

nach 6 Wochen nach 78 Wochen** 

*   zur vereinfachten, groben Berechnung bitte folgende Faustregel anwenden:
Volle Erwerbsminderungsrente: 34 % des letzten Bruttoeinkommens | Volle Erwerbsminderungsrente = Sie können weniger als 3 Stunden am Tag arbeiten
Teilw. Erwerbsminderungsrente: 17 % des letzten Bruttoeinkommens | Teilweise Erwerbsminderungsrente = Sie können zwischen 3 - 6 Stunden am Tag arbeiten

**    maximale Zahldauer des Krankengeldes

Eine private Berufsunfähigkeitsversicherung (kurz BU) gehört zu 
den existentiellen Versicherungen für jeden Menschen. 

Man kann seinen aktuellen Beruf nicht mehr ausüben, etwa nach 
einem Unfall oder durch Krankheit, somit verdient man kein Geld 
mehr und ist auf andere Einkommensquellen angewiesen, z. B. 
eine staatliche Erwerbsminderungsrente  – doch die reicht in den 
allermeisten Fällen bei weitem nicht aus. 

Die BU-Versicherung zahlt Ihnen eine Berufsunfähigkeitsrente, 
wenn Sie nicht mehr arbeiten können.

So können Sie sich gegen die finanziellen Folgen von Krankheit, 
einem Unfall oder Invalidität absichern. 
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Ihr Gesundheitszustand oder Budget lässt keine BU zu?
»Die Absicherung der Grundfähigkeiten ist eine gute Alternative.«

Spezielle kör per li che und geistige Fähigkeiten wie Sehen, 
Sprechen, Orientieren oder auch Auto fahren sind je nach Tarif 
versichert. Der güns tigere Beitrag ist eine Alternative zur Berufs-
unfähigkeits versi cherung bei einer beruf lichen Tätigkeit mit 
hohem Risiko.

Keine Absicherung 
der Arbeitskraft, sondern 
Absicherung bestimmter 

Fähigkeiten

i. d. R. günstigere
Beiträge als in der BU

Einfachere Gesundheits-
fragen als in der BU

Unterschied BU und GF

Erst, wenn eine körperliche Fähigkeit ausfällt, wird einem be -
 wusst, wie wich tig ein gesunder Körper ist. Oft lässt sich dies 
kompen sie ren. Aber was, wenn man täglich genau diese Fähig-
keit beruf lich benötigt? Und man seinen gewohn ten Beruf des-
halb nicht mehr ausüben kann?

Die Grundfähigkeiten Versicherung (GFV) sichert Ihre Existenz 
bei starker Beeinträchtigung oder Ver lust wichtiger Fähigkeiten. 

Hier ein paar Beispiele wichtiger Grundfähigkeiten:

Psychische Gesundheit
Geistige Leistungsfähigkeit

Sehen

Gebrauch eines Arms
Gebrauch einer Hand

Bücken und knien
Gleichgewicht halten

Hören
Sprechen

Heben und Tragen

Gehen
Stehen
Treppensteigen

Über 9 Millionen Menschen erleiden jährlich in Deutschland einen Unfall. 
70 Prozent aller Unfälle passieren im Haushalt, in der Freizeit oder beim Sport und sind somit nicht über die gesetzliche Unfallversiche-
rung abgesichert.

Die meisten Unfälle passieren, wenn keiner damit rechnet
»Alle vier Sekunden passiert ein Unfall.«

Unfallverletzte Unfalltote

          Freizeit 3.89 Mio. 9.577

          Hausbereich 3.15 Mio. 9.044

          Schule 1.34 Mio. 9

          Arbeit 1.00 Mio. 506

          Freizeit 0.39 Mio. 3.581

Gesamt 9.77 Mio. 22.717

Quelle: Statista Quelle: Statista
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Welche Kosten kommen im Falle eines 
schweren Unfalls auf Sie zu?

Die allgemeine Situation

Geschätzte Kosten »Auszeit nach schwerem Unfall« 50.000 €

Geschätzte Kosten »besondere medizinische Behandlung« 70.000 €

Geschätzte Kosten »Umbaumaßnahmen Wohnen« 50.000 €

Geschätzte Kosten »Maßnahmen Mobilität« 30.000 €

Geschätzte Kosten gesamt 200.000 €

Vorhandenes Sparvermögen €

Versorgungslücke €

Was leistet eine private Unfallversicherung?

Die Höhe der Leistungen ergeben sich aus der Schwere Ihrer Beeinträchtigung und werden individuell auf Sie abgestimmt. 

Einmalige Zahlung:  Damit können Sie sich Umbauten oder Anscha� ungen leisten, die Ihnen das Leben erleichtern.
Monatliche Rentenzahlung:  Diese hilft Ihnen, Ihren Lebensstandard zu halten.

Beispiel Gliedertaxe: Grad der Beeinträchtigung.

Ganzes Bein  70 %
Eine große Zehe  5 %
Eine andere Zehe  2 %

Gehör eines Ohres  30 %
Gehör beider Ohren  60 %

Sehkraft eines Auges  50 %
Sehkraft beider Augen  100 %

Arm  70 %

Geruchsinn  10 %
Geschmacksinn  10 %

Milz  10 %
Niere  20 %

Daumen  20 %
Zeigefinger  10 %
Ein anderer Finger  5 %

Jede Unfall ver si che rung hat eine sogenannte Grundsumme. 
Auf Grund dieser Grundsumme wird mit Hilfe der Gliedertaxe 
bestimmt, wieviel Entschädigungsleistung Ihnen nach einem 
Unfallschaden zusteht. Damit Sie bei einem schweren Unfall 

ein vielfaches der Grundsumme als Entschädigungsleistung 
erhalten, gibt es die Progression. Sie kann in unterschiedlichen 
Stufen, je nach Versicherung, bei 225 %, 300 %, 350 %, 500 %, 
1000 % abgeschlossen werden.
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Ihre Arbeitskraft hat den besten Schutz verdient

Berufsunfähigkeit Grundfähigkeit Unfallversicherung

Leistungsauslöser

Wenn der bisherige Beruf
aufgrund von Krankheit, 
Verletzung, mehr als altersent-
sprechender Kräfteverfall oder 
Unfall zu mindestens 50 % nicht 
mehr ausgeübt werden kann

Verlust 1 von 19 klar definierten 
Grundfähigkeiten2

Ein Unfall liegt vor, wenn die
versicherte Person durch ein
plötzlich von außen auf ihren
Körper einwirkendes Ereignis
unfreiwillig eine Gesundheits-
schädigung erleidet

Prognosezeitraum

6 Monate 2 

(Leistung rückwirkend ab 
Eintritt der Berufsunfähigkeit)

12 Monate 2
(Leistung rückwirkend ab 
Meldung der Beeinträchtigung)

Keiner

Beitragsgestaltung

Garantierter festgelegter Bei-
trag1 über die gesamte Laufzeit 
mit Reduktion der Beiträge 
durch Überschüsse; abhängig 
vom Beruf

Garantierter Beitrag über die
gesamte Laufzeit; unabhängig 
vom Beruf

Garantierter Beitrag innerhalb 
begrenzter Altersgruppen, bei 
Überschreitung der Grenzen 
Beitragssteigerungen

Leistung abhängig
von weiterer Berufs-
ausübung

Ja Nein Nein

Leistungssta� el/
gekürzte Leistung

Nein Nein Ja, Leistung richtet sich nach
Höhe des Invaliditätsgrades

Besonderheiten/
Zusatzoptionen 2

–  24-36 Monate Arbeitsunfähig-
keitsschutz (optional)

– Pflegeschutz (optional)

–  Krankheitenschutz (optional)

–  garantierte Leistungsdynamik

–  Einsteigertarif für junge Leute 
mit verminderten
Anfangsbeiträgen

–  Echte Dienstunfähigkeits-
klausel

– Pflegeschutz (optional)

–  Krankheitenschutz (optional)

–  Wechseloption für Schüler
und Studenten in eine BU
ohne Gesundheitsprüfung

–  garantierte Leistungsdynamik 
wählbar

–  lebenslange Leistungsdauer
vereinbar

–    erhöhter Vorsorgeschutz für 
Kinder und Lebenspartner 
(inkl.)

–  erweiterte psychologische
Betreuung (inkl.)

–  Mitwirkungsanteil 100 %
(optional)

– Gliedertaxe 100 (optional)

– Schmerzensgeld (optional)

1 abweichend bei Einsteiger Berufsunfähigkeit / 2 Je nach Tarif unterschiedlich
Hinweis: Die Leistungen gelten nur als Orientierung und können je nach Tarif und Gesellschaft abweichen. Gültig sind nur Leistungen, die in den Bedingungen der 
Gesellschaften genannt werden.
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Häufige Vorerkrankungen
Diagnose

Häufige Vorerkrankungen
Diagnose

Allergien
   

Krampfadern
   

Asthma bronchiale
   

Leukämie
   

Augenfehlstellung
   

Lungenentzündung (geheilt)
   

Bandscheibenvorfall
   

LWS-Syndrom
   

Blindheit
   

Migräne
   

Bronchitis
   

Myom
   

Bulimie (geheilt)
   

Netzhautablösung
   

Cervicobrachialgie
   

Neurodermitis
   

Depression
   

Nierensteine
   

Diabetes
   

Nierenzyste (einzeln, klein)
   

Ekzem
   

Psychische Erkrankungen
   

Frakturen
(nicht Schädel, nicht Wirbelsäule)    

Reizdarmsyndrom
   

Gallenblasenentzündung
   

Schilddrüsenerkrankung
   

Gelenkerkrankungen
   

Schuppenflechte
   

Gicht
   

Sehnenscheidenentzündung
   

Harnwegsinfektion
   

Splenektomie (Milzentfernung)
   

Hörvermögen vermindert
   

Varikose
   

Influenza (Grippe)
   

Verspannungen
   

Kniegelenksverletzungen
   

Wirbelgleiten
   

  
Annahme         

Annahme wahrscheinlich (ggf. besondere Bedingungen)
         

Anfrage (individuelle Einschätzung, besondere Bedingungen)
      

Annahme unwahrscheinlich

*  Die gesamte Darstellung dient der allgemeinen Orientierung. Die endgültige Entscheidung über die Annahme bzw. Ablehnung ist von der indivduellen Risikioprüfung der Gesellschaften abhängig. 
Zudem sollte die Beratung immer auf Basis der konkreten Situation des Kunden, sowie seiner Ziele und Wünsche statt finden.

Auch mit 
Vorerkrankungen ist 
eine Absicherung 
möglich*

Beru
fsunfähigkeit

Beru
fsunfähigkeit

Gru
ndfähigkeit

Gru
ndfähigkeit
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Wichtige Fragen für Ihre persönliche  Absicherung
Ja Nein

Können Sie sich durch Unfall oder Krankheit eine oder mehrere Grundfähigkeiten verlieren?

Ist es grundsätzlich möglich berufsunfähig zu werden?

Wann ist es grundsätzlich möglich berufsunfähig zu werden?

Wenn Sie gesundheitsbedingt Ihre Erwerbsfähigkeit verlieren würden, können Sie dann Ihren 
Lebensstandard halten?

Wäre es Ihnen in diesem Fall wichtig, Ihren Lebensstandard zu halten?

Mit der wichtigsten 
Vorsorge nach der 
privaten Haftpflicht-
versicherung sind 
Sie jederzeit auf der 
sicheren Seite!
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OVB Vermögensberatung AG
Heumarkt 1 | 50667 Köln
Telefon 0221 2015-0
Telefax 0221 2015-264
E-Mail info@ovb.de
www.ovb.de
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OVB Deutschland ovb_deutschland OVB Vermögensberatung AG OVB Vermögensberatung AG

Mehr über unsere Angebote finden Sie auch im Internet unter
www.ovb.de

Diese Informationsbroschüre ist kein Verkaufsprospekt. Die Darstellung der Leistungen durch den Finanzvermittler und in dieser Informationsbroschüre ist nur 
informativ. Maßgeblich für die Leistungen sind in jedem Fall die bei Abschluss des Vertrages ausgehändigten oder auszuhändigenden Vertragsunterlagen und 
die hieraus zu erteilenden möglichen Leistungszusagen. Verwendung und Nachdruck sind ohne Zustimmung der OVB Vermögensberatung AG untersagt.

Fünf gute Gründe für eine sichere Zukunft mit OVB

1. Leidenschaft und Kompetenz
 Die beste Beratung basiert auf Leidenschaft und Kompetenz.

2. In 16 europäischen Ländern vertreten
Mit über 4,3 Millionen Kunden und über 5.700 lizenzierten Finanzvermittlern ist die OVB einer der größten Finanzdienstleister in Europa!

3. Vermögensberatung seit 1970
Die OVB kann auf über 50 Jahre Erfahrung und Erfolg zurückblicken.

4. Themenübergreifende Beratung
OVB lebt die systematische Beratung mit mehr als 100 Produktpartnern in Europa und wir beherrschen unser Handwerk.

5. Hoher Ausbildungsstandard
 Gemeinsam mit externen Spezialisten werden die Finanzvermittler der OVB bestens aus- und weitergebildet.
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